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INFORMATIONEN

Liebe Leserinnen und Leser,
ein sehnsuchtsvoller Blick in die Ferne … Licht am Horizont?
Darauf warten wir, denn noch hat SarsCoV2 unsere Welt im 
Griff . So langsam normalisiert unser Leben, auch das kirch-
liche – aber von der Normalität vor der Corona-Pandemie 
sind wir noch weit entfernt.
Sie sehen es auch an und in diesem Gemeindebrief: Es gibt 
weniger aus den Gemeinden zu berichten. Viele Termine ste-
hen noch unter Vorbehalt, viele Veranstaltungen fallen noch 
aus oder sind nur unter Einhaltung von Aufl agen möglich – 
auch die Gottesdienste.
Dennoch steuern wir auf einen wichtigen Termin zu: die 
Kirchenwahlen – der Begriff  „Presbyteriumswahlen“ scheint 
nicht mehr zeitgemäß – am ersten Advent. Die Kandida-
tensuche ist in vollem Gang, die Vorbereitungen laufen auf 
Hochtouren. 
Bleiben wir also kritisch und verantwortungsbewusst in der 
Gegenwart, halten Aufl agen ein und nehmen aus Verant-
wortung manche Einschränkung und Unbill auf uns.
Und schauen wir dennoch nach vorne!
Ihr 
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Liebe Leserinnen und Leser,
als der Sonnenkönig Ludwig seine Macht zementierte, da 
brachen für die französischen Hugenotten dunkle Zeiten an. 
So wurde ihnen der Gemeindegesang verboten und mit ho-
hen Geldstrafen belegt. Dies kommentierte ein Betroffener 
mit den mutigen Worten: Es ist als wäre uns erlaubt zu leben 

– zu atmen aber nicht.

An diese Geschichte muss ich in diesen Tagen oft denken.

Sicher dürfen wir dankbar sein, dass wir uns – anders als 
Menschen früherer Zeiten und andernorts – unserer Glau-
bensfreiheit erfreuen können. Aber die Einschränkungen, 
die uns Corona auferlegt, die spüren wir doch in jedem Got-
tesdienst, wenn wir in der Stille der Orgelmusik zuhören.
Die Sehnsucht ist groß, endlich wieder zu singen und mit 
anderen Musik zu machen. Wieder eine Gruppe oder ei-
nen Kreis zu besuchen, der zum Gemeindeleben nun mal 
dazugehört.

Aber – es braucht Geduld. Es braucht den sprichwörtlichen 
langen Atem.
Es gilt, sich bewusst zu machen, was immer noch möglich 
ist. Nach langer Pause gibt es wieder Gottesdienste. Es gibt 
wieder Taufen und Hochzeiten, viele unter freiem Himmel. 
Auch Konfirmationen werden nachgeholt. Im kleinen Kreis 
in großen Kirchen – aber immerhin.
Wichtig ist, dass wir bedenken, was dem Miteinander dient. 
Dass wir auf Abstand achten, dass wir uns und unsere 
Nächsten nicht gefährden.
So zeigt sich gute Gemeinschaft in schweren Zeiten.
So und nicht anders kommt Zukunft in den Blick.
Die wir gemeinsam gestalten können. Mit Gottvertrauen 
und Verantwortungsbewusstsein.
Dabei denke ich auch an unsere Presbyteriumswahlen 2020. 
Sie sind dort herzlich eingeladen mitzumachen, Mut zu ma-
chen, mit zu bestimmen.
Das ist wichtig. Das ist mehr, als Menschen früherer Zeiten 
und andernorts möglich war und ist.
Jede Stimme zählt!
Wie heißt es doch in einem schönen neuen Kirchenlied?

„Gott gab uns Atem, damit wir leben.
Er gab uns Augen, dass wir uns sehen.
Gott hat uns diese Erde gegeben, 
dass wir auf ihr die Zeit bestehn.“

 
Und mit dieser Besinnung auf den Geber aller guten Gaben 
wünscht Ihnen eine gute Zeit
 

Ihr Pfarrer Wolfgang Kafitz
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Streit schlichten, Aggressionen abbauen, den eigenen Kör-
per und Gefühle wie Angst, Mut, Wut, Trotz, Aggressionen 
wahrnehmen und lernen, mit diesen angemessen umzuge-
hen, waren die Ziele, welche die Kinder beim Mini-Coolnes-
straining spielerisch erfuhren und erlernten.           
Trotz erschwerter Bedingungen, welche Corona uns zur Auf-
lage macht, war Nicole Grandpair, Diplom-Sozialpädagogin 
und Mediatorin im Bereich „Balance zwischen Akzeptanz 
und Konfrontation“ neben Mundschutz, Händedesinfektion 
und genügend Abstand bestens mit Spielen und Angeboten 
zu verschiedenen Stationen ausgestattet, welche die Kinder 
in den fünf Tagen erarbeiteten.    
So war jeder Tag in ein bestimmtes Thema unterteilt:                                                                                            
Am ersten Tag galt es, die Regeln im sozialen Umgang mit 
anderen Kindern zu sammeln und dabei selbst zu reflektie-
ren, welche Regeln man bereits beachtet und welche man 
selbst vielleicht schon mal gebrochen hatte. Mit der Frage 

„Wer darf mir nah kommen und wer muss Distanz wahren?“ 
wurden die Kinder zum Nachdenken angeregt. Während der 
eine nur von Mama und Papa umarmt werden möchte, ist 
es für den anderen ebenso okay, wenn Oma und Opa oder 
Freunde dies tun. 
Der zweite Tag war im wahrsten Sinne des Wortes sehr „ge-
fühlvoll“. Welche Gefühle kenne ich? Welche Gefühle gibt 

es? Woran erkennt man solche Gefühle bei anderen? Wie 
gehe ich mit solchen Gefühlen um? Welches Gefühl habe ich 
heute? All diese Fragen füllten den Morgen und wurden an-
hand von Bildkarten mit Dinos ausgearbeitet. Bei dem Spiel 

„Ausbruch aus dem Tiergehege“ konnte jedes Kind aussu-
chen, in welche Tierrolle es sich versetzt und seinen Gefüh-
len an einem Boxkissen freien Lauf lassen. 
Angst war das Thema am dritten Tag. Dazu brachten die 
Kinder ihre Hausaufgaben vom Vortag zusammen. Jeder 
sollte sich überlegen, wovor er selbst Angst hat. Manche ha-
ben Angst vor Gewitter, einige vor Monstern, andere wiede-
rum vor Dieben und wilden Tieren. Frau Grandpair las ver-
schiedene Aussagen vor wie „Ich haben Angst vor Gewitter!“, 
während die Kinder bei Zutreffen unter dem Schwungtuch 
auf einen anderen Platz durften. Auch lernten die Kinder 
an diesem Tag, dass sie in Situationen, in denen sie Angst 
verspüren, sei es durch Bedrohung oder ungewollten Hand-
lungen durch andere oder sogar Fremde, den Tatort schleu-
nigst verlassen und dabei so laut es geht STOP rufen sollen. 
Dadurch können sie andere Menschen auf sich aufmerksam 
machen, die ihnen zur Hilfe kommen können. Dies übten 
die Kinder, damit sie im Ernstfall gerüstet sind. 
Die Gefühle anderer Menschen wahr- und vor allem ernst zu 
nehmen, galt es an den beiden letzten Tagen. Frau Grandpair 
schlüpfte in unterschiedliche Rollen, die von verschiedenen 
Gefühlen geprägt waren. So mussten die Kinder als ganze 
Gruppe versuchen, einen wütenden Drachen zu zähmen und 
einem übereifrigen Marsmenschen zu helfen, sich ein Kä-
sebrot zu schmieren.  Dies alles gelang nur in ruhigem Ton, 
mit viel Teamgeist und vor allem Kommunikation.
Am Ende waren die Kinder sehr stolz, als sie ihre Urkunde 
von Frau Grandpair in Empfang nahmen.
Der Freundeskreis der Kita hat, wie in den vergangenen Jah-
ren auch, die Kosten für das Mini-Coolnesstraining über-
nommen. Vielen Dank dafür.

Janine Maurer, Fotos: Lisa Scherer

„Hauen ist doof“ – Mini-Coolnesstraining in der Kita Breitfurt
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Neustart in der EJB

Die Coronapandemie hat in unserer Welt Vieles durcheinan-
der gebracht – wir alle wissen, haben es selbst erlebt.
Während des sog. „lockdown“, auf Deutsch ganz einfach 
„Sperre“, wurden in der EJB alle Angebote und Aktionen er-
satzlos ausgesetzt: die Jugendtreffs, „HausSonne“-Treff und 
der MAT. Auch die Kinderfreizeit und die Präparandenfrei-
zeit wurden abgesagt. Eine durchweg harte Zeit, die uns alle 
aber vor schlimmeren Ausmaßen der Pandemie bewahrte!
Nun aber, nach den Lockerungen und Hygienevorschriften, 
kehrt langsam wieder die Normalität zurück: vor den Feri-
en trafen sich die Jugendtreffs und der MAT unter den gel-
tenden Vorschriften. Der „HausSonne“-Treff startet Anfang 
August.
Groß war die Freude – in 1,50 Meter Abstand! - sich wieder-
zusehen, miteinander zu sprechen und zu lachen!
Wir wissen nicht, wie es im Herbst mit der Pandemie weiter-
gehen wird, denn dieser Virus ist immer noch da!
Für die EJB aber gelten bis auf Weiteres die Hygienevor-
schriften des Landes.
Egal wie – wir wünschen allen im Lande einen guten Start in 
das neue Schul- bzw. Ausbildungsjahr!
Bis dahin.

Euer Herb

Unter Corona-Bedingunen …

EJB – aktuelle Übersicht der Gruppen

Blieskastel
Treff „Haus Sonne“
Dienstags 18 bis 20 Uhr, ab August, Gemeindehaus Blieskastel, 
Team: Dennis, Hedi, Herb

Breitfurt
Eine neue Jugendgruppe  hat sich in Breitfurt unter Leitung unseres Ge-
meindediakons Hubertus Siepenkötter gebildet. Jugendliche ab 13 Jahren 
treffen sich im Gemeindehaus Breitfurt, 18 bis 20 Uhr. Interessierte aus allen 
anderen Teilen unserer Gemeinde sind herzlich eingeladen. Bitte meldet 
Euch beim Team: Dennis, Herb!

Jugendtreff Walsheim 
Jugendliche ab 13 Jahren. Freitagsabends ab 18 Uhr im Prot. Gemeindehaus. 
Verstärkung ist willkommen. 

Jugendtreff Ormesheim
Jugendliche ab 12 Jahren, Kreuzkirche / Jugendraum, mittwochs von 18 bis 
20 Uhr. Team: Vivi, Markus.

Mitarbeitertreff MAT unserer Teamer jeden zweiten Donnerstag ab 17 
Uhr, Blieskastel Jugendraum.
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Blieskastel
Altenheim St. Josef
Am Mittwoch um 11 Uhr.
Haus am Berg
Am Donnerstag um 10 Uhr 30
Termine entnehmen Sie bitte den Blieskasteler Nachrichten.

Ensheim / Mandelbachtal
cts-Seniorenhaus Mandelbachtal in Ormesheim 
Dienstags um 16 Uhr
AWO-Seniorenzentrum „Landhaus im Hofgarten“ in 
Ensheim 
Mittwochs um 15 Uhr 30 

Blieskastel: Frauennachmittag
und Bierbach: Frauenbund
Termine entnehmen Sie bitte den Blieskasteler Nachrichten.

Mimbach: Kultur, Kaffee und mehr 
23.September:Dietrich Bonhoeffer, Leben und Werk, ein 
Vortrag von Pfarrer Gernot Weiser
28.Oktober: Polen-in Texten und Liedern mit dem Volkssän-
ger Hans Bollinger
25.November: Die Saarpfalz in alten Ansichten mit Blick auf 
den Blieskasteler Raum, ein Lichbildvortrag von Dr. Bern-
hard Becker
Alle Veranstaltungen beginnen um 15 Uhr und finden im 
„Lützel-Saal“ des Matthias-Claudius-Hauses statt.

Ensheim: Frauentreff „Mittendrin“ 
25.8., 19 Uhr, Sommerliches Grillen mit geistigen Häppchen 
(Ormesheim)
29.9., 19 Uhr 30, Bauhaus-Frauen: Vortrag von Christine 
Gortner von der ev. Arbeitsstelle für Bildung und Gesell-
schaft (Ensheim)
27.10., 19 Uhr 30, Lesung Fr. Gode, Gollenstein-Verlag 
(Ormesheim)
24.11., 19 Uhr 30, Hildegard von Bingen: Biographisches und 
Kulinarisches (Ormesheim)

Breitfurt: Frauenkreis
Der Frauenkreis trifft sich vierzehntägig mittwochs um 15 
Uhr im Martin-Bucer-Haus. Wir hören eine Andacht und 
lassen Erinnerungen und Erfahrungen lebendig werden. 
Wir freuen uns auf alle, die kommen. Sollten Treffen wieder 
möglich sein, werden die Termine in den Blieskasteler Nach-
richten bekanntgegeben.

Breitfurt: Frauenfrühstück
Das Frauenfrühstück findet am ersten Dienstag im Monat 
um 9 Uhr im Martin-Bucer-Haus statt. Es beginnt mit einem 
leckeren Frühstück. Anschließend beschäftigen wir uns mit 
theologischen oder gesellschaftlichen Themen. Sollten Tref-
fen wieder möglich sein, werden die Termine in den Blies-
kasteler Nachrichten bekanntgegeben.

Wolfersheim:  
Der Wolfersheimer Frauenkreis  macht derzeit Corona-
Pause. Im September und Oktober plant Pfarrer Kafitz zwei 
Vortragsabende in der Wolfersheimer Kirche zu halten. The-
ma wird sein: „Starke Frauen in der Geschichte der Kirche“. 
Falls die monatlichen Treffen wieder möglich sind, werden 
Sie dies im Gottesdienst, per Aushang und auf der Internet-
seite der Gemeinde erfahren. 

Regelmäßige Termine 

Gottesdienste in Seniorenheimen

Blieskastel / Bierbach
Präparanden: 
Dienstags 14-tägig von 16.15 – 18 Uhr im Käthe-Luther-Haus
Konfirmanden: 
Dienstags 14-tägig von 17 – 18.45 Uhr im Käthe-Luther-Haus

Ensheim – Eschringen und Mandelbachtal
Konfirmation des Jahrganges 2020: Samstag, 19. Sepember 
um 14 Uhr, in der katholischen Kirche Ommersheim
Präparanden: jeweils donnerstags ab 17 Uhr.  
Konfirmanden: jeweils dienstags ab 17 Uhr. 
Die genauen Termine beider Gruppen stehen zeitnah auf un-
serer Homepage bzw. in den Regionalblättern.

Mimbach / Webenheim / Böckweiler
Konfirmanden bitte einen Mund-Nasen-Schutz mitbringen: 
19. September, im Oktober sind Herbstferien, 21.November, 
jeweils samstags von 9-12 Uhr im Lützelsaal des MCH
Präparanden bitte einen Mund-Nasen-Schutz mitbringen: 
12. September, im Oktober sind Herbstferien, 14.November, 
jeweils samstags von 9-12 Uhr im Lützelsaal des MCH

Breitfurt / Walsheim
Die Vorbereitungstreffen für die Konfirmationen 2021/2022 
werden wie gewohnt einmal im Monat ab September im 
Walsheimer Gemeindehaus stattfinden. Die Konfirmanden-
gruppe trifft sich in der Regel am vierten Samstag, die Prä-
parandengruppe am dritten Samstag des Monats, jeweils 
von 9 Uhr 30 bis 12 Uhr. Am vierten Samstag im Monat trifft 
sich am selben Ort zur gleichen Uhrzeit unsere Konfirmand-
engruppe. Bei Fragen oder Problemen mit einem Termin: 
Bitte vorab (!) anrufen, mailen oder eine Whatsapp senden.

Konfirmanden- und Präparandenunterricht

Frauenarbeit / Männerarbeit / Seniorenarbeit
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Breitfurt: KiKi – die Kinderkirche
Zur Kinderkirche im Freien am 29. August von 9 Uhr 30 bis 
11 Uhr am Martin-Bucer-Haus laden wir  Kinder zwischen 
5 und 10 Jahren herzlich ein. Wegen der Corona-Pandemie 
findet sie nur bei gutem Wetter statt. Unser Kiki-Team und 
unsere Kiki-Schnecke Fine freuen sich auf alle Kinder, die 
kommen. 
Sollten weitere Termine möglich sein, werden sie in den 
Blieskasteler Nachrichten und den Eltern bekanntgegeben. 

Mimbach
Zur Zeit des Redaktionsschlusses noch nicht möglich wegen 
CoVid 19. Kontakt: Guni Verburg, Tel. 39 44.

Die Kinderkirche in der KiTa Walsheim
Die Kinder treffen sich unverändert jeden Mittwoch ab  
10 Uhr 30 mit Pfarrer Kafitz, um biblische und lebensnahe 
Geschichten zu hören.

Ensheim – Eschringen – Mandelbachtal: 
Kinderkirchenfrühstück 
Samstag 22.8., 9.30 Uhr in der Prot. Kirche Ensheim
Sonntag 27.9., 17.00 Uhr Familiengottesdienst auf der Natür-
bühne Gräfinthal
Sonntag 25.10., in der Kreuzkirche Ormesheim
Ansprechpartnerin ist Ulrike Mürz: ulrigge@hotmail.com.

Morgengottesdienst zum verschobenen Tag der Offe-
nen Gartentür: So plant der Chor die Ausgestaltung des 
Gottesdienstes am letzten Augustsonntag, dem 30.8., zum 
„Saarländischen Tag der Offenen Gartentür“ im Barocken 
Bauerngarten. In den Verlauf dieses Tages sind Malaktionen 
und eine Ausstellung einbezogen: die „Peintres de Pleine 
Aire, Sarreguemines“ (Leitung: Dozentin Christiane Koep-
pler). Geplant ist die musikalische Unterstützung durch das 
Mimbacher Ensemble „Scheldeborn“.

Breitfurt: Singgemeinschaft
Die Protestantische Singgemeinschaft ist eine bunte Gemein-
schaft von Menschen aller Generationen, die mit viel Freude 
und Engagement singen. Vor allem moderne geistliche Lie-
der üben wir mit Chorleiter Jörg Concemius ein. Nähere In-
formationen bei Ute Schmitt. Wegen der Corona-Pandemie 
finden zurzeit keine Proben statt. 

Walsheim / Bliesdalheim: 
Der Singkreis Bliesdalheim und der ChorAct Walsheim ma-
chen corona-bedingt Pause. Wenn diese Pause beendet wer-
den kann, wird es mit Freude im Gottesdienst, im Schau-
kasten am Walsheimer Gemeindehaus und auf unserer 
Internetseite kundgetan. 

Ensheim – Eschringen – Mandelbachtal: 
Der „Projektchor“ trifft sich in der Regel alle zwei Wochen 
dienstags ab 19 Uhr in der Kreuzkirche Ormesheim. Infos 
gibt  es  bei  Brigitte  Schaeffer  mobil  01 57 / 30 10 71 79, Jörg 
Concemius mobil 01 77 / 4 55 83 20 und stehen zeitnah in den 
Regionalblättern sowie auf unserer Homepage.

Kinderkirche

Ensheim – Mandelbachtal: Krabbelgruppe
Die offene Gruppe für alle (Noch-nicht-) Krabbler und Lauf-
linge trifft sich dienstags, 10 Uhr, (außer in der Schulferi-
en)! Kursleiterin: Elisabeth Weimerich, Mail: ew-se@hot-
mail.de. Nähere Infos über die Termine und Ort über die 
WhatsApp-Gruppe.

Mimbach: Tanzkids
Gruppe 1: Kinder im Alter von 5 bis 8 Jahren (Vorschulkin-
der bis Klasse 2): von 16 Uhr 30 bis 17 Uhr 30.
Gruppe 2: Kinder im Alter von 9 bis 12 Jahren (Klasse 3 bis 
6): 17 Uhr 30 bis 18 Uhr 30.

Kindergruppen

Kirchenmusik

Blieskastel
Bibelkreis
Termine entnehmen Sie bitte den Blieskasteler Nachrichten.
Dienstagsgebet
Wir laden herzlich ein, Ihre Gebetsanliegen vor Gott zu brin-
gen. An jedem ersten Dienstag im Monat um 18 Uhr wollen 
wir Dank und Bitten gemeinsam Gott ans Herz legen.

Ensheim – Eschringen – Mandelbachtal: Kirchencafé 
In der Regel am dritten Freitag im Monat, ab 15 Uhr, im Ge-
meindesaal der Protestantischen Kreuzkirche in Ormesheim. 
Es ist eine schöne Gelegenheit, sich auszutauschen, Kontakte 
zu knüpfen, miteinander  zu  singen  und  dabei  Kaffee  und  
Kuchen zu genießen. Infos über die weiteren Termine zeit-
nah in den Regionalblättern. 

Rund um Glauben und Kirche

Und außerdem

Blieskastel: „Mittelalter- Spaß-Club“
Aktuelle Informationen unter www.mittelalter-spass-club.de 
oder bei Ellen Weinmann 0 68 42 / 5 15 72.

Blieskastel:  Chor 100
Probe immer donnerstags um 19 Uhr im Käthe-Luther- Haus.

Mimbach: Kirchenchor 
Eine Zeit der Musiklosigkeit verordnete die Corona-Pande-
mie der Chorarbeit. Nun soll versucht werden, mit der Auf-
nahme der Chorarbeit ab September das musikalische Leben 
wieder in gewohnte Bahnen zu bringen.
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Taufen

Jannes Klein, Herbitzheim 
Mara Huppert, Altheim, in Zweibrücken

„Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich 
bei deinem Namen gerufen; du bist mein!“ (Jesaja 43,1)

Freud und Leid

Trauungen

Sandra Geiben und Dirk Lullies, Berlin / Blieskastel

„Alle eure Dinge lasst in der Liebe geschehen!“ (1 Korinther 
16,14)

Brockensammlung für Bethel

Termine der Gemeinden

Blieskastel: Montag, den 5. Oktober zwischen 9 und 17 Uhr, 
Käthe-Luther-Haus 
Bierbach: Montag, den 5. Oktober zwischen 9 und 17 Uhr, 
Söderblomhaus

Mimbach: Abgabe im Turnraum der KITA, ehemaliger klei-
ner Saal, Kirchgasse 1, am 2. Oktober, von 10 bis 17 Uhr
Webenheim: Abgabe in der Sakristei Marin-Luther-Kirche 
Webenheim, Bliestalstr. 53, am 2. Oktober, von 10 bis 17 Uhr
Böckweiler: Abgabe bei Horst Weinmann, Fritz-Schunck-
Straße 24, Böckweiler, vom 29. September bis 2. Oktober, je-
weils von 10 bis 18 Uhr

Breitfurt: Donnerstag, 1. Oktober, und Freitag, 2. Oktober, 
von 9 bis 17 Uhr, Pfarrhaus, Wolfskautstraße 1

Ormesheim:  Freitag, 25. September, von 8 bis 18 Uhr in der 
Kreuzkirche Ormesheim, Kapellenstr. 32

Ensheim: Samstag, 26. September, von 10 bis 12 Uhr, in der 
Prot. Kirche Ensheim (Hintereingang), Hauptstr. 64

Walsheim: 29.09. – 02.10. von 14 – 18 Uhr im Prot. Gemein-
dehaus in der Pirminiusstr. 28.
 
Wolfersheim: 29.09. – 02.10. von 14 – 18 Uhr im Gemeinde-
raum in der Wolfharistr. 27.
 
Bliesdalheim: 29.09. – 02.10. von 17 – 18 Uhr bei Fam. We-
ber in der Bliestalstr. 19.
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Bestattungen

Ruth Kästner, geb. Deist, Lautzkirchen, 
85 Jahre

Walter Schwarz, Bierbach, 90 Jahre
Elisabetha Frieda Braunshausen, Blick-

weiler, 96 Jahre
Karl Wolter, Böckweiler, 82 Jahre
Kurt Sornberger, Mimbach, 89 Jahre
Gisela Dawo, geb. Vollmar, Weben-

heim, 85 Jahre
Helmut Hiege, Homburg/ Breitfurt, 69 

Jahre
Kurt Weinland, Breitfurt, 88 Jahre
Walter Rauch, Breitfurt, 69 Jahre
Dieter Bastian, Ommersheim, 80 Jahre
Ernst Wölfl inger, Ormesheim, 82 Jahre
Elvira Florentine Stuhlsatz, Ensheim, 

61 Jahre
Inge Feibel, Ormesheim, 81 Jahre
Ruth Leinenbach, Ommersheim, 97 

Jahre
Brigitte Behrends, Ommersheim, 86 

Jahre
Dieter Karl Ecke, Eschringen, 90 Jahre
Kurt Alfred  Hartmann, Ensheim, 81 

Jahre
Hedwig Kipper, Habkirchen, 87 Jahre
Olinda Kamenez, Gersheim, 83 Jahre
Renate Strauch geb.Harnauer, Wals-

heim, 84 Jahre
Lydia Elisabeth Moschel, Walsheim, 89 

Jahre

„Selig sind, die da Leid tragen; denn 
sie sollen getröstet werden.“ 
(Matthäus 5,4)

B E S TAT T U N G SIN S TIT U T
LOT H A R  S C H MIDT

IN H A B E R  M A R KU S  A L LG E IE R

S E I T        1 9 7 9

Tag und Nacht für Sie erreichbar

06841/3312

Talstraße 40 · 66424 Homburg · www.bestattungsinstitut-lothar-schmidt.de
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Unterwegs auf den alten Wegen 
der Jakobspilger in unserer Region
Eine neue Leitbotschaft 
zum europäischen Modellprojekt des Sternenweges

Peter Michael Lupp vom Regionalverband Saarbrücken ist in 
Kreisen der Pilger seit Jahren als Ansprechpartner und Initi-
ator der Inwertsetzung der Wegenetze bekannt.
Zahlreiche Dörfer und Kirchen im Bliesgau sind  Stationen 
auf diesen besonderen Wegen.
Vor wenigen Wochen hat Peter Michael Lupp ein neues Leit-
motiv für den Sternenweg vorgestellt, und zwar vor dem 
aktuellen Hintergrund der Coronakrise. Unter den Gedan-
ken, dass „Pilgern verbindet“, stellt er die Aufforderung für 
jeden von uns, Stellung zu beziehen und zu reagieren. Uns 
zu sehen als „Pilger“ auf dem Weg der Erkenntnis entlang 
der Sterne Europas! Die Krise als Chance, Wege zu suchen 
für eine bessere Welt. 
Im Internet unter www.sternenweg.net findet man mehr 
dazu.

Marliese Rauch

Bilderausstellung und Orgelkonzert 
am Vorabend zum 1. Advent 2020

Für die Adventszeit bis zum Jahresende plant Christiane Ko-
eppler aus Sarrguemines in unserer von ihr geliebten Chris-
tuskirche die Ausstellung ihrer Religiösen Bilder, die ihre 
vielfältige Aussagefähigkeit und Begabung aufzeigen. Am 
Vorabend zum 1. Advent, 
Samstag, 29. November, 19 Uhr 
wird diese Ausstellung mit einer Orgelmusik durch Stefan 
Lang (Webenheim) eröffnet werden. Stefan Lang, gebürti-
ger Reinheimer, ist Lehrer am Hofenfels-Gymnasium Zwei-
brücken und begabter Kirchenmusiker (Chorarbeit und vor 
allem Orgelmusik). Geplant ist Romantische Orgelmusik 
zu Advent und Weihnachten im Zusammenklang mit Chor-
sätzen romantischer Komponisten durch den Evangelischen 
Kirchenchor Mimbach.
Näheres wird zeitnah bekanntgegeben.

Rudolf Hertel

ksk-saarpfalz.de

Entscheiden
ist einfach.

Weil die Sparkasse verantwortungsvoll mit
einem Kredit helfen kann.

Sparkassen-Privatkredit.
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Protestantische Kirchengemeinde Blieskastel
Ortsteile: Alschbach – Aßweiler – Ballweiler – Bierbach – Biesingen – Blickweiler – Blieskastel Mitte – Lautzkirchen 
– Wecklingen

Protestantische Kirchengemeinde Bierbach

Blieskastel

Liebe Gemeindeglieder,
nach den Veränderungen in der Coronazeit kehren wir lang-
sam zum gewohnten Lebensalltag zurück. Dies bedeutet 
aber sicherlich nicht, dass wieder alles so wird, wie es schon 
immer war. Ich hoffe für uns, dass wir etwas verändert aus 
diesen so anderen Zeiten hervorgehen. Sowohl als Einzelne 
als auch als Gesellschaft und Kirchengemeinde.

Veränderung:
Presbyteriumswahlen werden zu Kirchenwahlen
In unserer Kirchengemeinde wird es im November Kirchen-
wahlen geben. Alleine der neue Begriff ist schon Symbol für 
die Veränderungen, in der sich die Kirchen befindet.
Ehemals hießen diese Wahlen zum Kirchenvorstand „Pres-
byteriumswahlen“, die Wahl der Ältesten in der Gemeinde. 
Diese Personen sollen gemeinsam mit dem Pfarrer oder der 
Pfarrerin die Gemeinde leiten.
Da viele Menschen mit diesem Begriff nichts mehr anfangen 
könnten, so hieß es, deshalb sind jetzt die Presbyteriums-
wahlen Kirchenwahlen.
Der Inhalt bleibt der gleiche. Welche Menschen sind bereit 
bei der Veränderung der Kirche mitzumachen?
Es wird sich Einiges ändern, auch im Bereich unserer 
Kirchengemeinden:
Weniger Geld, weniger Gemeindeglieder, weniger Gebäude.
Wir würden uns freuen, wenn Sie Lust hätten, bei diesen 
Wahlen zu kandidieren.
Bei allem was zu bemängeln ist, ist es doch schön, dass es 
unsere evangelische Kirchengemeinden in Blieskastel und 
Bierbach gibt. Hier wird versucht, Halt und Heimat zu geben, 

neue Ideen umzusetzen, Menschlichkeit zu leben und in un-
serem Menschenleben Gott nicht zu vergessen.
Wenn sie Freude daran haben, nahe an den Menschen zu 
sein und Zukunft vor Ort mitzugestalten, dann melden sie 
sich einfach unter 06842/2280 , oder bei unseren bisherigen 
Presbyterinnen und Presbytern. SIE wären sicher eine Berei-
cherung für unser Gemeindeleben.

Kirche in neuem Gewand
Die Baumaßnahmen in Blieskastel sind fast abgeschlossen. 
Die Kirche und das Pfarrhaus erstrahlen in neuem Glanz. 
Nach fast 30 Jahren war ein Neuanstrich nötig.
Die Farbe wurde in Absprache mit dem Denkmalamt nur in 
Nuancen verändert.
Die Blieskasteler Protestantische Kirche wird also nach wie 
vor die „gelbe Kirche“ sein.
Besonders schwierig gestaltete sich der Anstrich unse-
res Kirchturmes. Es hätte erhebliche Kosten erfordert, den 
Turm einzurüsten. Besondere statische Maßnahmen wären 
erforderlich gewesen.
So haben wir uns entschlossen einen Kran mit Hebebühne 
auszustellen, um die Sanierung möglichst kostengünstig zu 
gestalten. Es war für die Handwerker ein recht wackeliges 
Unterfangen. Aber es ist gelungen.
Am Dach fanden sich doch einige undichte Stellen. Jetzt ist 
die Kirche wieder dicht.
Der Blitzschutz wurde verstärkt. 
Die Sandsteine wurden ausgebessert.

Oben links: Farbauswahl an der Kirche, von links nach rechts: 
Architekt Müller, Maler Brass, Dr. Scherf vom saarländischen 
Denkmalamt. Rechts: Hebekran am Kirchturm
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Und auch für den Klimaschutz wurde Einiges getan. Sowohl 
die Kirche als auch das Pfarrhaus haben eine neue Heizung.
Wir erhoffen uns insbesondere durch unsere neue Brenn-
stoffzelle im Pfarrhaus energetische Einsparungen.

Gemeindeleben auch online
Während der Einschränkungen der Coronazeit war es not-
wendig, sich über neue Formen der Kommunikation Gedan-
ken zu machen.
Die Prostestantische Kirchengmeinde Blieskastel verfügt 
jetzt über einen eigenen YouTube-Kanal.
Unsere Gottesdienste während der Zeit des Lockdowns sind 
dort ebenso eingestellt wie verschiedene Gottesdienstauf-
zeichnungen der letzten Wochen.
Einzelne Gesangsbeiträge unserer Gemeindeglieder sind 
dort ebenso eingestellt wie Beiträge unserer Konfirmandin-
nen und Konfirmanden.
Wir wollen versuchen, die neuen Medien so zu nutzen, 
dass unser Gemeindeleben und auch Sie davon hoffentlich 
profitieren. 
Ich danke allen, die sich an diesem Projekt beteiligen. Ein 
besonderer Dank gilt Familie Weber aus Aßweiler, die unse-
re Gottesdienste aufzeichnet und online stellt.
Sollten Sie an einigen Stellen der Videos einen Ton vermis-
sen, dann liegt dies an den Urheberrechten, denen auch wir 
als Kirche unterliegen und die wir umsetzen müssen.
Sollten Sie Ideen oder „Produktionen“ für unseren Auftritt 
haben, dürfen Sie sich sehr gerne unter der Telefonnummer 
0 68 42 / 22 80 melden.

Bethelsammlung
Am Montag, den 5. Oktober zwischen 9 und 17 Uhr findet 
unsere diesjährige Bethelsammlung im Käthe-Luther-Haus 
statt. Bitte geben Sie Ihre Kleidungsstücke nur in gutem Zu-
stand und in den dafür vorgesehenen Bethelsäcken ab.

1x statt 4 mal
Auch in diesem Jahr bitten wir Sie wieder um Ihre Spende. 
Zuerst möchten wir uns ganz herzlich für bedanken, was 
Sie im letzten Jahr gespendet haben. In Blieskastel wurden 
1.300,00 gespendet, in Bierbach 500,00 Euro.
Wir haben diese Spenden wie immer in gleichen Teilen für 
die Aktion“ Brot für die Welt“, das „Gustav-Adolf-Werk“, 
das Diakonische Werk und die eigene Kirchengemeinde 
verwandt.
So wollen wir es auch in diesem Jahr handhaben und bitten 
Sie ganz herzlich um Ihre Unterstützung.

„Der Bund für Leben“, Gottesdienst vom 19. Juli 2020
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Aus der Ökumene
In der Coronazeit ist es leider um die 
Ökumene recht still geworden.
Die geplanten Gottesdienste mussten 
leider entfallen.
Es ist umso erfreulicher, dass wir für 
den diesjährigen Buß- und Bettag  wie-
der einen ökumenischen Gottesdient 
planen.
Dieser Gottesdient soll wirklich Buße 
und Beten zum Inhalt haben.
Was lassen wir nach Corona zurück, 
weil es uns auf falsche Wege geführt 
hat, was wollen wir in Zukunft intensi-
ver und überzeugter leben- auch in der 
Ökumene?
Wir laden Sie ganz herzlich zu diesem 
ökumenischen Gottesdient am 18. No-
vember um 19 Uhr nach Blieskastel ein.

Bierbach

Auch in Bierbach haben sich einige Veränderungen ergeben:
Das Presbyteium hat beschlossen, in den nächsten Monaten 
Gottesdienste im 14-tägigen Rhythmus anzubieten.
Am dritten Samstag des Monats um 17 Uhr 30 und am ers-
ten Sonntag im Monat um 9 Uhr.
Ob wir zum wöchentlichen Rhythmus zurückkehren, das 
wird an Ihrem Interesse und Ihren Rückmeldungen liegen.

Verkaufswertgutachten für das Söderblomhaus in Auf-
trag gegeben
Wie in der Vergangenheit schon öfter erwähnt, wird sich die 
Protestantische Kirchengemeinde Bierbach von Gebäuden 
trennen müssen, um zukunftsfähig zu sein. Das Gemeinde- 
und Mietshaus in der Pfalzstraße sollen verkauft werden.
Dazu müssen wir den Verkaufswert ermitteln und verschie-
dene Genehmigungen einholen. Das wird noch etwas Zeit in 
Anspruch nehmen, aber die Weichen sind gestellt.
Ebenso ist die Umgestaltung und Erweiterung der Zufahrt 
zu unserer Kirche in Planung.
Wie Sie merken tut sich etwas in Bierbach, das auch Sie als 
Gemeindeglieder betreffen wird.
Sie sind herzlich eingeladen, an diesem Umgestaltungspro-
zess mitzuwirken und ihn so zu gestalten, dass für die Dorf-
gemeinschaft in Bierbach etwas Schönes und Lebenswertes 
entsteht.

Deshalb lade ich Sie auch an dieser Stelle ganz herzlich, aber 
auch eindringlich dazu ein, die Zukunft unserer Kirchenge-
meinde mitzugestalten.
Noch ist in Bierbach Kirche vor Ort und sie soll es auch blei-
ben. Wie das aussehen wird und ob es gelingt, das wird an 
Ihrem Interesse liegen.
Deshalb meine Bitte:
Kandidieren Sie bei den Kirchenwahlen am 1. Advent!

Bethelsammlung
Am Montag, den 5. Oktober zwischen 9 und 17 Uhr findet 
unsere diesjährige Bethelsammlung im Söderblomhaus statt. 
Bitte geben Sie Ihre Kleidungsstücke nur in gutem Zustand 
und in den dafür vorgesehenen Bethelsäcken ab. 

Altarraum der Blieskasteler Kirche am Buß-und Bettag
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Protestantische Kirchengemeinden 

Mimbach, Webenheim und Böckweiler

Mimbach, Webenheim und BöckweilerGedanken
Liebe Gemeinden,
langsam haben wir wieder angefangen mit unseren Gottes-
diensten – außer in Böckweiler, dort ist die Kirche noch we-
gen der Innensanierung geschlossen und der kleine Saal im 
Dorfgemeinschaftshaus ist wegen der Abstandsregelung viel 
zu klein. Gottesdienste dürfen nur nach den Coronaregeln 
stattfinden. Größere Gottesdienste sind weiterhin nicht er-
laubt. Eines ist sicher: Eine Rückkehr zur alten Normalität 
wird es erst nach der Entdeckung eines Impfstoffes geben 
und wann das sein wird, weiß niemand. Jede/r fürchtet sich 
im Moment vor einer zweiten Welle der Pandemie. Und den-
noch finden auch in diesen CoVid19-Zeiten die Kirchenwah-
len im Advent statt. Für Webenheim und Mimbach brau-
chen wir noch dringend Kandidatinnen und Kandidaten, 
ansonsten besteht die Gefahr, dass diese Kirchengemeinden 
aufgelöst und eine Gesamtkirchengemeinde Mimbach gebil-
det wird. Wichtige Vorhaben und Entscheidungen stehen an! 
Lassen Sie Ihre Kirchengemeinden nicht im Stich! 
Bitte melden Sie sich im Pfarramt.

Ines Weiland-Weiser, Pfarrerin

Taizégebet in Mimbach
Am Donnerstag, den 12. November, findet um 19 Uhr in 
der Christuskirche zu Mimbach ein Taizégebet statt, unter 
Einhaltung der Coronaregeln. Bitte bringen Sie einen Mund-
Nasen-Schutz mit.

1x statt 4 mal
Auch in diesem Jahr bitten wir Sie wieder um Ihre Spende. 
Überweisungsträger liegen dem Gemeindebrief bei.

Besuch eines Gottesdienstes der Protestantischen Kir-
chengemeinde Sarreguemines
Die Freundschaft mit der Malerin Christiane Koeppler hat 
den Kirchenchor Mimbach bewogen, eine alte Beziehung zur 
Protestantischen Kirchgemeinde Sarreguemines wieder auf-
leben zu lassen. Christiane Koeppler, selbst Presbyterin in 
Sarreguemines, hat zu dieser Begegnung eingeladen, die in 
den Monaten September oder Oktober stattfinden soll – so 
Corona es gestattet.

Rudolf Hertel

Böckweiler

Der Finanztopf mit den zugeteilten Fördermitteln ist total 
leer und auch das Guthaben unserer Kirchengemeinde ist 
bereits in den Gesamtkosten eingebunden, mitsamt den ein-
gegangenen Spenden.
Nun, die Gründe bzw. Ursachen für diese aktuellen Fakten 
sind komplex und vielschichtig zugleich: teils höhere Kosten 
wie zu Beginn der Arbeiten 2018, unvorhersehbare notwen-
dige Änderungen im Vorgehen, teils neue Vorgaben oder 
auch Einschränkungen von oben, Firmen mit Zeitproble-
men, längere Lieferzeiten auch wegen Corona, usw …
Es hat sich vieles getan im Kircheninnern und die Besucher, 
die bereits Einblick erhalten haben, sind voller Lob. 
Ich habe im letzten Jahr hier geschrieben: „Gut Ding will 
Weile haben !“ Nun, das mit der Weile geht jetzt schon relativ 
lange, länger als ursprünglich gedacht!
Aber zum „guten Ding“ braucht es nun vor allem noch eini-
ge finanzielle Mittel, um die Innensanierung abzuschließen.
Als erster Punkt: Es ist uns wichtig – und darüber hinaus 
durchaus notwendig –, die Kirchenbänke, die ja noch beim 
Schreiner eingelagert sind, streichen zu lassen (incl. abschlei-
fen), bevor sie wieder in der Stephanuskirche aufgestellt wer-
den. Kosten: rund 6000 Euro.

Der zweite Punkt, der an sich auch keinen Aufschub duldet, 
sind notwendige Arbeiten an den Glocken und dem Aufhän-
gesystem. Den Einwohnern in unserem Heimatort ist das 
seit kurzem „schräge“ und nicht mehr harmonisch klingen-
de Läuten ja durchaus aufgefallen. Um diesen Mangel zu be-
heben, sind etwas über 4000 Euro notwendig !
Nun wisst Ihr, was uns unter den Nägeln brennt!    
Darum: unterstützt uns jetzt zeitnah mit Spenden! 

Die letzte Etappe der Innensanierung unserer Stephanuskirche gestaltet sich schwierig!

Helft uns dabei, diesen ersten Abschnitt – die Arbeiten im 
Innern – zu  einem guten Ende zu bringen!
Auch die Kirchenrechnerin, Marliese Rauch, nimmt Eure 
Spende gerne entgegen, ruft an unter 0 68 44 / 14 94. 
Mit Vertrauen und Hoffnung auf Hilfe für unsere 
Stephanuskirche!                                              

Das Presbyterium mit Pfarrerin Weiland-Weiser

Überweist Eure Spende auf folgende Bankverbindung:
Prot. Verwaltungszweckverband 
KSK  Saarpfalz
IBAN: DE 52594500101010832507
BIC: SALADE 51 HOM
Stichwort: Spende Bänke / Glocken Stephanuskirche 
Böckweiler
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Die alte romanische Stephanuskirche ist in einer bundeswei-
ten öffentlichen Wahl zur KiBa-Kirche des Jahres 2020 ge-
wählt worden!
Über die Vorgeschichte dazu wurde ja bereits in der letzten 
Ausgabe berichtet. Hier jetzt noch ein kleiner Rückblick auf 
den großen Tag im Mai: Die Stiftung KiBa – gegründet 1997 
von der Evangelischen Kirche Deutschlands (EKD) lud recht 
kurzfristig zu einem offiziellen Pressetermin nach Böckwei-
ler ein, um unserer Kirchengemeinde die Urkunde für den 
erreichten 1. Platz zu überreichen.
Leider vergaß man dabei einen Teil der lokalen Presse, was 
sich erst am Termin selbst herausstellte. Coronabedingt 
konnte die Preisverleihung leider nicht, wie vorgesehen, in 
Berlin stattfinden. Für die nun im kleinen Rahmen ange-
setzte Feierstunde bot die Freifläche vor unserer Siegerkirche 
mit dem Lindenbrunnen die ideale Kulisse – und es konnten 
auch etliche ‚Zaungäste‘ aus unserem Heimatort und Umge-
bung das große Ereignis live erleben.
Unsere Pfarrerin Ines Weiland-Weiser begrüßte die Anwe-
senden und gab einen kurzen Rückblick über den Verlauf 
des „Beckwiller KiBa-Märchens“. 
Eingeladen waren neben den Pressevertretern auch Bericht-
erstatter des Saarländischen Rundfunks aus Hörfunk und 
Fernsehen. Dazu auch Amtsträger aus dem Dekanat und der 
Lokalpolitik, wie Dekan Butz und Bürgermeister Hertzler, 

die sich mit der Gemeinde über diese Auszeichnung freuten. 
Ebenso war Dr. Scherf vom Landesdenkmalamt des Saarlan-
des vor Ort und auch Architekt Müller vom Architekturbüro 
Grub in Zweibrücken, beide mit verantwortlich für die In-
standsetzungsarbeiten in und an der Stephanuskirche. 
Musikalisch wurde das Ganze umrahmt und bereichert 
durch das befreundete Ensemble Scheldeborn, das gerne bei 
uns in Böckweiler zu Gast ist. Auch Rudi Hertel, der ja in 
Mimbach kirchenmusikalisch tätig ist und einen besonderen 
Draht zu uns Böckweilern und unserer Kirche hat, ließ es 
sich nicht nehmen und musizierte aus Freude über die Aus-
zeichnung bei einigen Titeln mit.
Die Siegerurkunde wurde an Pfarrerin Weiland-Weiser und 
Presbyterin Marliese Rauch durch die Regionalbeauftrag-
te der EKD, Frau von Leuckart, verliehen. Sie berichtete in 
ihrer Ansprache, wie überrascht man im Organisationsbüro 
der Wahl darüber war, dass unsere kleine Stephanuskirche 
mit großem Vorsprung den Sieg davon getragen hat: Auf 
Böckweiler entfielen 1.988 Stimmen (1.190 im Internet, 759 
Postkarten und 39 per Fax). Stralsund kam mit der großen 
Hauptkirche „St. Nikolai“ auf den 2. Platz mit 1.523 Stim-
men und die Dorfkirche von Rossow in Brandenburg er-
reichte mit 1.352 Stimmen den 3.Platz bei dieser Wahl.   
Im Vorfeld erhielten alle aufgestellten Kirchen ja bereits fi-
nanzielle Mittel aus dem Fördertopf der Stiftung KiBa, die 
Wahlerfolge selbst sind demzufolge „nur“ mit der Urkunde 
ausgezeichnet worden.
Diese Urkunde wird ihren Platz im Innern unserer Stepha-
nuskirche finden, sobald die Arbeiten dort abgeschlossen 
sind und unser Gotteshaus wieder für Gottesdienste zur 
Verfügung steht. Dann wird unsere Preisträgerin auch wie-
der tagsüber für die Besucher geöffnet sein.
Solange gilt wie bisher: Bei Interesse an einer Besichtigung 
des Kircheninnern – bitte bei Presbyterin Marliese Rauch, 
Hochwaldstr. 10, nachfragen bzw. unter 0 68 44 / 14 94 ein 
Treffen an der Kirche vereinbaren – auch kurzfristig möglich.

Marliese Rauch

Fotos: Roman Schmidt

Im kleinen Dorf „Beckwiller“ wurde ein Märchen wahr!
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V R Bolks- und aiffeisen ank
Saarpfalz eG
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Nehmen Sie Ihre Bank mit, wohin Sie wollen: Mit der VR-BankingApp können Sie Ihre 
Bankgeschäfte einfach und bequem von unterwegs erledigen. Lassen Sie sich jetzt in 
Ihrer Geschäftsstelle beraten oder laden Sie sich die App kostenlos im App Store
oder im Google Play Store herunter.

www.vb-saarpfalz.de/bankingapp

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Am 15. Oktober 1950 wurde unsere alte Dorfkirche – nach 
erfolgtem Wiederaufbau des im zweiten Weltkrieg stark ge-
schädigten Kulturdenkmals – wieder eingeweiht. Es war ein 
großes Fest mit zahlreichen Ehrengästen aus Kirche und Po-
litik und großer Anteilnahme der Bevölkerung aus unserem 
Heimatort und aus vielen Dörfern der Umgebung.
Das Ereignis jährt sich dieses Jahr zum 70. Mal – da wäre 
es doch schön und durchaus passend, wenn wir nach Ab-
schluss der aktuellen Innenarbeiten an diesem Datum unse-
re Stephanuskirche wieder in Dienst stellen könnten.
Also packen wir an, helfen wir alle mit, dass es uns als Kir-
chengemeinde und Ortsgemeinde gemeinsam gelingt!

Marliese Rauch, Presbyterin

Ein Blick zurück 

in der Geschichte 

der Stephanuskirche

Die Orgel hat in der Stephanuskirche 
einen neuen Platz gefunden. Foto: Ulrich Rauch
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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Protestantische Kirchengemeinde Walsheim an der Blies

und Protestantische Kirchengemeinde Breitfurt

Walsheim

Breitfurt

Konfirmation 2020
Nach reiflicher Überlegung hat sich die Mehrzahl der Kon-
firmandeneltern dafür entschieden, die im Frühjahr 2020 
ausgefallenen Konfirmationen im Herbst 2020 zu feiern. Aus 
Platzgründen werden wir dafür auf die katholische Kirche 
von Herbitzheim zugreifen können.
Die für Walsheim geplante Konfirmation wird dort am 20. 
September 2020 stattfinden, die Feier für Bliesdalheim ist für 
den 27. September 2020 geplant.
Den Abschluß bilden den Breitfurter Konfirmanden mit ei-
nem Gottesdienst am 4. Oktober.
Im Voraus sagen wir dem katholischen Kollegen Scheliga 
und seinem Team für die großzügige Unterstützung ganz 
herzlichen Dank.
Auch allen Mitgliedern des Presbyteriums und den Eltern,  
die zur Klärung dieser Terminsituation unter außergewöhn-
lichen Umständen beigetragen haben, gebührt besonderer 
Dank.

Gebäude und Baumaßnahmen
Aus gegebenem Anlass hat unser Presbyterium beschlossen, 
die verschiedenen Baumaßnahmen in unserer Gemeinde 
Architekt Müller vom Architekturbüro Grub aus Zweibrü-
cken anzuvertrauen. Mit diesem Unternehmen arbeitet un-
ser Kirchenbezirk seit langer Zeit vertrauensvoll zusammen.
In diesen Tagen stehen umfangreiche Begehungen und Un-
tersuchungen am Wolfersheimer Gemeindehaus an. Auf je-
den Fall wird in diesem Jahr noch mit der Umsetzung der 
Maßnahmen begonnen werden. Dabei hat die Sanierung der 
Heizung oberste Priorität. Diese Installation im Gemeinde-
haus ist eng mit der Kirche verbunden. 
In Bliesdalheim befassen sich die ortsansässigen Presby-
terinnen mit der geplanten Renovierung der Kirchenfens-
ter. Dies erfolgt ebenfalls unter Begleitung des Architekten 
Müller.
Am Gemeindehaus in Walsheim steht als nächstes die Er-
neuerung der Fensterläden auf dem Plan.

Sprechstunden und Erreichbarkeit Ihres Pfarrers 
gibt es zur gewohnten Zeit, dienstags ab 14 Uhr und don-
nerstags ab 17 Uhr im Büro im Gemeindehaus. Natürlich 
sind auch weitere Termine nach telefonischer Vereinbarung 
möglich. Sie erreichen mich außerhalb der Bürozeiten unter 
meiner Handynummer. Scheuen Sie sich nicht,  auf den An-
rufbeantworter zu sprechen, ich melde mich dann bei Ihnen. 

Damit grüßt Sie nochmals recht herzlich und wünscht eine 
gute Zeit 
Ihr Pfarrer Wolfgang Kafitz

Presbyteriumswahlen am 1. Advent 2020
Am ersten Advent in diesem Jahr wird in den über 400 Kir-
chengemeinden unserer Landeskirche, der Evangelischen 
Kirche der Pfalz, ein neues Presbyterium gewählt, auch bei 
uns in Breitfurt. 
Wir suchen Menschen, die bereit sind, unsere Kirchenge-
meinde mitzugestalten und mitzuleiten. Nicht der Pfarrer, 
die Pfarrerin, sondern ein Kirchenparlament bestimmt, was 
in der Gemeinde geschieht und geschehen soll. „Presbyterin-
nen, Presbyter, Pfarrerinnen und Pfarrer leiten zusammen 
die Kirchengemeinde.“ So sagt es unsere Verfassung in § 13. 
Das Presbyterium entscheidet vieles.

„Nicht die da oben, wir bestimmen alles, außer was der Pfar-
rer predigt“, wirbt Tyfanie, eine Presbyterin aus Ludwigsha-
fen, für die Presbyteriumswahlen. „Man muss nichts mit-
bringen ins Presbyterium“, meint Tyfanie, „nur sich selbst.“
Und Adam, ein junger pfälzischer Presbyter, meint: „Du 
musst gar nichts, nicht mal dauernd in die Kirche.“
Überlegen Sie doch mal, ob das was für Sie wäre: Presbyter, 
Presbyterin zu werden. Ihre Voraussetzungen: Sie sind Mit-
glied der Prot. Kirchengemeinde Breitfurt, gehören also zur 
Evangelischen Kirche der Pfalz, und Sie sind mindestens 18 
Jahre alt. Vielleicht kennen Sie auch jemanden, den Sie ger-
ne vorschlagen möchten. Sprechen Sie uns doch einfach an: 
Ihre Pfarrerin oder aktuelle Mitglieder des Presbyteriums. 
In diesem Corona-Jahr gibt es – ausnahmsweise –  keine 
Wahllokale, sondern eine reine Briefwahl.
Informationen auch unter: kirchenwahlen2020.de

Tatjana Falk-Reifarth

Kirchengemeinde Breitfurt schließt sich dem Prot. Kin-
dertagesstättenverbund Zweibrücken an
2011 haben die Träger Protestantischer Kindertagesstätten 
in der Stadt Zweibrücken sich zusammengeschlossen und 
einen gemeinsamen Trägerverbund gegründet, den Protes-
tantischen Kindertagesstättenverbund Zweibrücken. Alle 
Protestantischen Kindergartenträger im Stadtgebiet sind 
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dem Verbund durch Beschluss ihrer Presbyterien beigetre-
ten. Dadurch wurden die Kräfte gebündelt und Professiona-
lität gewonnen. Laut Dekan Peter Butz sind die Erfahrungen 
nach neun Jahren Betrieb nur positiv. 
Zum 1. Januar 2021 ist nun der Beitritt aller Protestantischen 
Kirchengemeinden als Trägern von Kitas im Kirchenbezirk 
Zweibrücken zum Prot. Kindertagesstättenverbund Zwei-
brücken möglich. 
Dabei bleibt die Kita ein Teil der jeweiligen Kirchengemein-
de, die auch weiter Verantwortung für sie trägt. Die Kir-
chengemeinde ist jedoch von allen Bau-, Bewirtschaftungs- 
und Personalangelegenheiten befreit. Die Geschäfte führt 
der Verbund durch das Protestantische Verwaltungsamt 
Zweibrücken. 
Immer zwei Mitglieder aus den Presbyterien werden in die 
Verbandsversammlung gewählt, die oberstes Organ des 
Verbundes ist. Die Verbandsversammlung wählt den Vor-
stand. Vorsitzender des Verbandvorstandes ist Dekan Peter 
Butz. Geschäftsführerin des Verbundes ist Gerda Huber, die 
Verwaltungsleiterin des Prot. Verwaltungszweckverband 
Zweibrücken-Pirmasens.
Das Presbyterium und Gemeindepfarrerin und -Pfarrer neh-
men die Verantwortung für die Einbindung der Kinderta-
gesstätte in das Leben der Kirchengemeinde wahr wie z. B. 
Kita-Gottesdienste. Das Presbyterium muss weiterhin die 
Finanzmittel für die Kita in den Haushalt der Kirchenge-
meinde einplanen.
Die Leitungen der Kitas treffen sich regelmäßig in der Lei-
tungskonferenz zusammen mit der Fachberatung und dem 
Vorstand des Verbundes. Sie tauschen sich über die pädago-
gische Arbeit und Fortbildungen aus, beraten kollegial und 
vereinbaren Ziele. Die Leitungskonferenz erarbeitete das 
Leitbild des Verbunds. Alle Einrichtungen nahmen an der 
Qualitätsentwicklung Kita+QM der Evangelischen Kirche 
der Pfalz und des Diakonischen Werkes Pfalz teil. Seit 2015 
gibt es eine pädagogische Mitarbeiterin mit halber Stelle 
für die Qualitätsentwicklung und Fortbildungsorganisation 
beim Träger (Informationen: prot-kita-zw.de).
Anfang dieses Jahres hat der Kindertagesstättenverbund sei-
ne Satzung geändert, um allen Kirchengemeinden des Kir-
chenbezirks Zweibrücken die Möglichkeit zum Beitritt zu 

geben. Das Presbyterium der Kirchengemeinde Breitfurt hat 
nach intensiver Beratung einstimmig beschlossen, dem Pro-
testantischen Kindertagesstättenverbund Zweibrücken zum 
01.01.2021 beizutreten. 

Für das Presbyterium: Tatjana Falk-Reifarth

Keine Vermietung des Martin-Bucer-Hauses
Das Martin-Bucer-Hauas wird auf Beschluss des Presbyteri-
ums wegen der Corona-Pandemie bis auf weiteres nicht ex-
tern vermietet.

Bethelsammlung 2020
Breitfurt:  Donnerstag, 1. Oktober und Freitag, 2. Oktober 
von 9 - 17 Uhr, Pfarrhaus, Wolfskautstraße 1.

Konfirmation am 4. Oktober in Herbitzheim
Da die Konfirmation im Frühjahr wegen der Pandemie leider 
abgesagt werden musste, findet sie nun am 4. Oktober 2020 
um 14 Uhr statt. Weil das Abstandsgebot gilt, haben die Kir-
chen weniger Plätze zur Verfügung, so auch die Breitfurter 
Kirche. Deswegen feiert Pfarrer Kafitz die Konfirmation mit 
den Breitfurter Konfirmanden und ihren Familien in der 
größeren Kirche St. Barbara Herbitzheim. Wir wünschen 
den Konfirmanden Gottes Segen.

DIAKONIE: Sammlung „1 MAL STATT 4 MAL“
Liebe Gemeindemitglieder, wir bitten Sie herzlich, auch in 
diesem Jahr die Jahressammlung „1 Mal statt 4 Mal“ zu un-
terstützen. In ihr sind die von unserer Landeskirche ange-
ordneten Sammlungen zu einer einzigen zusammengefasst. 
Sie umfasst die Spendenaktionen von Brot für die Welt, des 
Diakonischen Werkes, des Gustav-Adolf-Werkes und Aufga-
ben in der eigenen Gemeinde (jeweils zu 25 %). 
Wenn Sie die Projekte unterstützen möchten, benutzen 
Sie bitte das diesem Gemeindebrief beiliegende Überwei-
sungsformular mit dem Stichwort: 1x statt 4x. Falls sie eine 
Spendenbescheinigung wünschen, vermerken Sie bitte Ihre 
Anschrift darauf. Allen Spenderinnen und Spendern der 
diesjährigen Sammlung schon im Voraus ein herzliches 
Dankeschön! Herzlichen Dank auch für die Unterstützung 
der Sammlung im letzten Jahr.

A R C H I T E K T E N        U N D        I N G E N I E U R E        G M B H
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Protestantische Kirchengemeinde Ensheim-Eschringen-Mandelbachtal

Bliesmengen-Bolchen, Bebelsheim, Erfweiler-Ehlingen, Ensheim, Eschringen, Habkirchen, Heckendalheim, 
Ommersheim, Ormesheim, Wittersheim

Liebe Gemeinde,

Wir sind sehr froh, dass sich zumindest bei uns im Saarland 
in Bezug auf die Corona-Pandemie so vieles zum Guten ent-
wickelt hat. Wir hoffen, dass es so bleiben wird! Das darf aber 
nicht darüber hinwegtäuschen, dass viel Schaden entstanden 
ist, auch über unmittelbare Gesundheitsfolgen hinaus. Ge-
rade viele unserer älteren Gemeindeglieder fühlten sich sehr 
isoliert, verunsichert und bevormundet. Sich beim Gottes-
dienstbesuch anzumelden, Maske zu tragen, Abstand zu hal-
ten – dies entspricht nicht ihrer Vorstellung, ihren Glauben 
zu leben. Nun aber wollen wir versuchen, unser Gemeindele-
ben im Rahmen der Möglichkeiten wiederzubeleben.

Es geht weiter ...
So werden wir am 19. September die Konfirmation nach-
holen; dies in der katholischen Kirche Ommersheim mit 
eingeschränkter Besucherzahl – aber immerhin. Erfreulich 
ist, dass wir nach den Sommerferien mit einer neuen Präpa-
randengruppe starten werden und der Konfirmandenunter-
richt hoffentlich in gewohnter Form weitergehen kann.

Am 5. September um 20 Uhr planen wir in / an der Kreuz-
kirche einen Kinoabend mit der Filmkomödie „Jesus liebt 
mich“, basierend auf dem gleichnamigen Roman von David 
Safier. 
Am 11. September ab 17 Uhr haben wir vor, unser mittler-
weile traditionelles ökumenisches Gemeindefest „Sing und 
Schwenk“ zu feiern. Als Ort ist die Naturbühne Gräfinthal 
geplant. Sie sind herzlich eingeladen, erst mit unserem Pro-
jektchor zu singen. Perfektion ist dafür nicht erforderlich, 
nur die Freude am Singen und sich auszuprobieren. Im An-
schluss kann geschwenkt werden. Schwenkgut, Salate und 
alles, was sonst noch in den Magen kommen soll, müssen al-
lerdings selbst mitgebracht werden. Getränke werden bereit 
stehen. Außerdem wird es eine Kinderbetreuung geben. 

Am 25. und 26. September werden wir unsere traditionelle 
Brockensammlung für die Bodelschwinghsche Stiftungen 
Bethel durchführen, siehe vorne. 
Am 27. September um 17 Uhr hoffen wir, unseren traditio-
nellen ökumenischen Familiengottesdienst auf der Natur-
bühne Gräfinthal feiern zu  können.

Bitte aber im Vorfeld der Veranstaltungen noch einmal in 
die Regionalblätter oder auf unsere Homepage schauen, da-
mit neuste Entwicklungen berücksichtigt werden können. 
Dies gilt auch in Bezug auf unsere Gruppen und Kreise.

Nach den Sommerferien wird sich die Jugendgruppe wieder 
im wöchentlichen Rhythmus treffen und auch die Krabbel-
gruppe. Beide organisieren sich über eine WhatsApp-Grup-
pe bzw. E-Mail-Verteiler. Auch der Projektchor wird sich 
wieder treffen und freut sich sehr auf neue Sänger, Sängerin-
nen und Musikanten. Für das Kinderkirchenfrühstück gibt 
es ebenfalls neue Termine sowie für den Frauentreff „Mit-
tendrin“. Das Programm ist aufgeführt in diesem Heft unter 

„Regelmäßige Termine“.

Die Krise als Chance für Neues ...
Hier ein kleiner Einblick, wie der Frauentreff die letzten Mo-
nate für sich erlebt hat: „Der Corona-Lockdown“ hat auch 
unser Programm gründlich durcheinandergewirbelt, und 
manchmal war Improvisation gefragt. So wurden die Tref-
fen im März und April als Telefonkonferenz veranstaltet. Im 
Mai durften wir schon wieder eine Andacht in der Enshei-
mer Kirche feiern und hatten eine Gospelsängerin zu Gast. 
Im Juni entschieden wir uns aufgrund des schönen Wetters 
kurzfristig zu einem Besuch im Zweibrücker Rosengarten, 
wo wir auf der Picknick-Wiese in gebührendem Abstand ein 
leckeres Fingerfood-Buffet genossen, aufgetischt auf einem 
sonnendurchwärmten Gartenmäuerchen.“
Vieles war also mit ein wenig Kreativität und gutem Willen 
auch in letzter Zeit möglich.
So konnten wir Ende Mai einen ersten gemeinsamen Gottes-
dienst unter den verschärften Corona-Bedingungen feiern. 
Dies durch Vermittlung des Kollegen Pfarrer App im Au-
tokino auf dem Webenheimer Festplatz. Es war schon sehr 
ungewohnt, diese Form der Abstandwahrung. Dennoch war 
es schön, sich wieder zu begegnen, wenn auch vorerst durch 
Windschutzscheiben voneinander getrennt.

Autokino-Gottesdienst, Foto: Brigitte Schaeffer
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Sehr froh waren wir deshalb, den Pfingstgottesdienst auf 
dem Gelände der Kreuzkirche begehen zu können; zwar im-
mer noch mit weitem Abstand und draußen auf dem Park-
platz hintern Haus. Aber das Wetter spielte mit und es war 
ein großes Erlebnis, endlich wieder zusammen zu sein.

Ein richtiges Highlight war dann der ökumenische Gottes-
dienst am Ommersheimer Gangelbrunnen! Es war sehr be-
wegend, miteinander in der schönen Natur des Mandelbach-
tales das Agapemahl zu feiern, Besinnliches miteinander zu 
teilen und sich über Erlebtes der letzten Zeit auszutauschen! 
Mit musikalischer Unterstützung des „Drehorgelduos“ aus 
Bliesmengen-Bolchen konnten wir auch unsere Kirchenlie-
der singen – vorerst noch auf Abstand und mit Mundschutz 

– aber doch genießend. Herzlichen Dank noch einmal al-
len, die diesen schönen Gottesdienst im Freien ermöglicht 
haben! 

Gottesdienst an Pfingsten, Foto: Thomas Buchenberger 

Gottesdienst am Gangelbrunnen, Fotos: Stefan Nieser

Zusammenhalten ist gefragt ...
Dennoch ist uns als Kirchengemeinde sehr bewusst, dass die 
vergangenen Wochen und Monate für uns alle große psychi-
sche und soziale Belastungen mit sich brachten und für vie-
le Familien materielle Sorgen. Deshalb bin ich der Ansicht, 
dass wir als Christen miteinander Lösungen suchen sollten. 
Auch in dieser Hinsicht stehen wir mit unseren kirchlichen 
Beratungsstellen, sozialen Einrichtungen und auch mit der 
ökumenischen Spendenaktion STERNENREGEN – Zur Un-
terstützung saarländischer Familien in Not, gerne zur Seite! 
(s. salue.de/helfen). Nehmen Sie bitte einfach Kontakt mit 
uns auf. 
Auch ein Teil der Gelder der Sammlung „1x statt 4 mal“ wer-
den wir einsetzen, um Menschen unserer Gemeinde zur Sei-
te zu stehen. Überweisungsträger liegen dem Gemeindebrief 
bei.
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Wir schauen zuversichtlich nach vorne ....
Gerade die Krisenzeiten haben uns gezeigt, wie wichtig es ist, 
als Kirchengemeinde zusammen zu halten und dass einzelne 
für die Gemeinschaft Verantwortung übernehmen und ihr 
Engagement einbringen.
Am 29. November, dem 1. Advent, werden die Presbyteri-
umswahlen sein. Es ist möglich, sich als Kandidat oder Kan-
didatin aufstellen zu lassen. Wem dieses Amt auf sechs Jahre 
hin zu viel wird, kann natürlich jederzeit wieder aussteigen 
oder nur für bestimmte Ideen, Projekte oder unsere Gemein-
dekreise tätig werden. Für Rückfragen stehen Pfarrer Glitt 
und die anderen Presbyteriumsmitglieder jederzeit gerne zur 
Verfügung!
Hoffentlich können wir in der nächsten Zeit wieder unter 
Einhaltung aller gegebenen Sicherheitsbedingungen bei-
sammen sein. Vieles wird sich kurzfristig ergeben müssen, 
so dass es müßig wäre, dies nun detailliert planen zu wollen. 
Dies betrifft insbesondere auch den Gottesdienstplan. Wir 
bitten um Ihr Verständnis! Solange es das Wetter zulässt, 
werden wir unsere Gottesdienste jedenfalls auf dem Hof hin-
ter der Kreuzkirche feiern und ansonsten versuchen, im ge-
wohnten Rhythmus in unseren Kirchen zu sein.
Sollte es wieder zu verschärften Maßnahmen kommen, die 
uns das Zusammensein vor Ort untersagen, werden erneut 
die digitalen Angebote der ersten Jahreshälfte zum Einsatz 
kommen. Wer möchte, kann dies gerne noch einmal auf un-
serer Homepage einsehen oder dort auch am „Online-Medi-
tationskurs“ teilnehmen.

Nun Allen eine gute und erholsame Sommer- und Herbstzeit! 
Im Namen des Presbyteriums unserer Kirchengemeinde 
ganz viel Durchhaltevermögen, Gesundheit und Gottes 
Segen.  

Ihr / Euer

Gemaltes Schaf aus dem Gottesdienst mit Kindern des Kin-
derkirchenfrühstücks zur Bibelstelle: „Der Herr ist mein Hirte“ 
am 28. Juni, Foto: Brigitte Schaeffer.

´Presbyterium Juni, Foto: Manfred Pfeiffer
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Pfarrämter

Büro „Prot. Kirche im Bliesgau”
Heike Friedrich, Kirchstr. 30b, 66440 Blieskastel – Käthe -Luther-Haus
Tel.: 0 68 42 / 34 77
Bitte beachten Sie die neuen Öffnungszeiten!
Montag, Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr,
sowie Montag von 13 Uhr 30 bis 16 Uhr.
E-Mail: pfarrei.bliesgau@gmx.de

Prot. Pfarramt bei den MediClin Bliestalkliniken
Pfarrer Benno Scheidt
Tel.: 0 63 32 / 5 69 05 83

Prot. Pfarramt Blieskastel
Pfarrer Matthias App
Kirchstr. 30, 66440 Blieskastel, Tel.: 0 68 42 / 22 80
E-Mail: matthiasapp@web.de
prot-kirche-blieskastel.de

Prot. Pfarramt Mimbach
Pfarrerin Ines Weiland-Weiser
Pfarrgasse 2, 66440 Blieskastel, Telefon: 0 68 42 / 22 90
Fax: 0 68 42 / 7 08 12 39
E-Mail: Pfarramt.Mimbach@evkirchepfalz.de

Prot. Pfarramt Walsheim-Breitfurt
Kirchengemeinde Walsheim:
Pfarrer Wolfgang Kafitz
Pirminiusstr. 28, 66453 Gersheim-Walsheim, Telefon: 0 68 43 / 16 58
Pfarrhaus: 0 68 43 / 9 01 05 84; Mobil: 01 60 / 6 14 69 97
E-Mail: lupigradus@t-online.de
Internet: www.prot-kirche-walsheim-blies.de
Kirchengemeinde Breitfurt:
Pfarrerin Tatjana Falk-Reifarth
Telefon: 0 68 42 / 33 72

Prot. Pfarramt Ensheim-Eschringen- 
Mandelbachtal
Pfarrer Wolfgang Glitt
Kreuzkirche Ormesheim, Kapellenstr. 32
66399 Mandelbachtal
Tel.: 0 68 93 / 9 69 63 20
Mobil: 01 77 / 8 42 03 41
E-Mail: pfarramt.ensheim@evkirchepfalz.de
www.ensheim.evpfalz.de
www.facebook.com/evangelisch.ensheim
Ansprechpartnerin Vermietungen Kreuzkirche: Alexandra Werner, Mobil: 
01 70 / 8 48 24 58

Unsere Kindertagesstätten

Prot. Kindertagesstätte Breitfurt
Grießackerweg 13 a, Telefon: 0 68 42 / 25 64

Prot. Kindertagesstätte Mimbach
Kirchgasse 1, Tel.: 0 68 42 / 46 96

Prot. Kindertagesstätte Regenbogen Walsheim
Pirminiusstr. 30, Telefon: 0 68 43 / 9 02 55 90
Internet: www.kita-regenbogen-walsheim.de

Evangelische Jugend im Bliesgau
Diakon Hubertus Siepenkötter
Tel.: 0 68 42/ 5 07 05 07; 
E-Mail: diakonherb@web.de

Haus der Diakonie Zweibrücken
Außenstelle Blieskastel
Kirchstr. 30b;  66440 Blieskastel 
– Käthe-Luther-Haus –
Sozial- und Lebensberatung, Schwangerschafts- und Schwangerschafts-
konfliktberatung (staatlich anerkannt)
Das Büro in Blieskastel befindet sich im Käthe-Luther-Haus (Kirchstr. 30b) 
und ist dienstags, mittwochs und donnerstags von 9 bis 15 Uhr besetzt.
Tel.: 0 68 42 / 96 14 66
E-Mail: tanja.klaus@diakonie-pfalz.de
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